
DER 29. NIDWALDNER LÄNDLERABIG GASTIERT 
IN ENNETMOOS

Am Samstag, 1. April 2023, um 20.00 Uhr 
findet in der MZA St. Jakob in Ennet-
moos der Nidwaldner Ländlerabig statt. 
Ja, Sie lesen richtig, Sie werden nicht 
zum Narren gehalten und es ist auch 
kein Aprilscherz!  

Ein musikalischer Leckerbissen, der in der 
Nidwaldner Ländlermusikszene Kultstatus 
besitzt, befindet sich bezüglich Vorberei-
tungen in der Endphase. Nachdem dieser 
Anlass im vergangenen Jahr in Ennetbür-
gen über die Bühne ging, hat das OK nun 
die Gelegenheit genutzt und seine Zelte in 
Ennetmoos aufgeschlagen. Ein weiteres 
Mal erwartet es jetzt seine treue Anhänger-
schaft in der dortigen Mehrzweckanlage.
 
«Hiäsigs isch Trumpf»
Vor geraumer Zeit sind die angefragten 
Formationen bekannt geworden. Erstmals 
in neuer Besetzung wird das Handorgelduo 
Baumann – Odermatt aufspielen. Siro 
Odermatt wird neben dem Akkordeonisten 
Marc Baumann aus Willerzell / SZ auch von 
Jonas Gisler, Altdorf (Piano) und Jérôme 

Kuhn, Emmetten (Bass) unterstützt. Jé-
rôme Kuhn hat inzwischen im OK Platz 
genommen und die Nachfolge von Ra-
phael Meier angetreten. Die Kapelle Edy 
Wallimann – Kurt Murer aus Buochs ver-
fügt mit Chaspi Gander jun. am Klavier und 
Karl Britschgi Bass / Trompete sowie auch 
Fredy Fuchs am Alphorn über Musikanten 
mit langjähriger Erfahrung. Die beiden ein-
heimischen Ländlertrios «Ennetmooser- 
Gruess wie auch «Wilti-Gruess» dürfen die 
Gastgemeinde vertreten. Während bei 
Ersteren, Mario Barmettler, Ueli Odermatt 
und André Kaiser, die typische Schwyzer–
örgelimusik zum Zug kommt, so machen 
«s’Guete» (Urs und Philipp) und der Be-
ckenrieder Armin Murer auch dem Hand-
orgelspiel alle Ehre. Stefan Kündig / Michi 
Wyrsch und Martin Walker treten als Länd-
lertrio KÜWY auf. Wer diese Stimmungs-
macher kennt, weiss auch um ihre Ge-
sangskünste und Spielfreude. Obwohl bei 
ihnen die Post abgeht, befinden sich auch 
gemächlichere Töne in ihrem Repertoire. 
Seit dem 5. März 1999 besteht der Volks-
musikverein Ennetmoos, sie führen auch 

die Festwirtschaft. Sein Ziel ist es, die 
Freude am Musizieren in der Gruppe zu 
pflegen und zu fördern, aber auch Musik-
freunde zu begeistern. Es gehört auch zum 
guten Ton, dass vokalen Darbietungen 
Platz eingeräumt wird. Diesen Part werden 
Janine Omlin-Kayser und Eliane Kayser 
alias Jodlerduett KayserArt übernehmen. 

Talentierte Jungformation
Mit Spannung darf der Auftritt der Ge-
schwister Scheuber & Schälin erwartet 
werden. Das Mädchenquartett hat sich 
über ihre Eltern Thomas und Claudia 
Scheuber-Lüthi sowie Erwin und Sonja 
Schälin-Zürcher kennengelernt. Anlässlich 
vom Eidgenössischen Jungmusikanten-
treffen 2022 in Baar / ZG beeindruckten 
Marisa und Gioia mit der vierhändigen 
Klavierinterpretation vom «Ländler-Piano-
Spiel» ihres Vorbildes Marion Bürgler-Su-
ter. Eliane und Amanda, die zweite Forma-
tion, bestach ebenfalls mit zweistimmigen 
Blockflötenklängen, die von Akkordeon 
und Klavier untermalt wurden, ebenfalls 
mit Überzeugung. Dieses exklusive musi-
kalische Feuerwerk darf man nicht ver-
passen. Also am 1. April 2023 auf nach 
Ennetmoos, go luege, losä, stuinä und 
Fräid erläbä. 

Otmar Näpflin

Türöffnung und Festwirtschaft 
ab 18.00 Uhr

Konzertbeginn um 20.00 Uhr

Eintritt CHF 15.–

www.nw-laendlerabig.ch

EIN VERSPRECHEN FÜR DIE 
ZUKUNFT: GESCHWISTER 

SCHEUBER & SCHÄLIN 

(DIE SCHEUBERS SIND IN DEN 
HELLEN, DIE SCHÄLINS IN DEN 
DUNKLEN HEMDEN GEKLEIDET)

V.l.n.r.: Amanda (2013, Akkordeon), Eliane (2011, Blockflöte), Gioia (2012, Klavier),
Marisa (2010, Klavier, Blockflöte, Akkordeon)


